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Einleitung 
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Geklebte Fenster 
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Geklebte Fenster 
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Á Erhöhte Stabilität durch Ausnutzung der mittragenden Wirkung von Glas 

Á erhöhter Lichteinfall und geringere Wärmeverluste durch schmalere  

  Rahmenkonstruktionen und damit reduziertem Rahmenanteil am Fenster, 

Á Entfall oder Reduzierung der zusätzlichen Stahl-Verstärkung bei  

  Kunststofffenstern, 

Á Möglichkeiten einer rationalisierten und automatisierten Herstellung, 

Á Entfall der Verglasungs-Klötze, 

Á neue Designmöglichkeiten, 

Á Möglichkeiten zur Verbesserung der Wärme- und Schalldämmung sowie  

  Einbruchhemmung. 

Argumente é f¿r das Kleben  

DAGI, ift Rosenheim 
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Funktionseigenschaften von Isolierglas  

ÁWärmeschutz  

ÁSonnenschutz  

ÁSchallschutz  

ÁEinbruchschutz  

ÁVerletzungsschutz  

ÁBrandschutz  

ÁGestaltung/Design  

ÁElektromagnetische Dämpfung  

ÁRadarreflexionsdämpfung  

ÁSichtschutz  

Áé 
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Randverbund 

 7 mm 

 14 mm 

 3 mm 

 2 mm  4 mm 

Glasscheiben 

Abstandhalteprofil 

Trockenmittel 

Innere Abdichtung (PIB) 

Äußere Abdichtung 

 6 mm 
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Prof. Feldmeier  

Verglasungsarten 
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Á Von außen / nach innen dichtes Verglasungssystem 

Á Dichtstofffreier und nach außen orientierter Dampfdruckausgleich des  

  Falzraumes und  

Á Definierte Lastabtragung der Scheibe(n)  

Verglasungsrichtlinien- Anforderungen allgemein 

Quelle: Sachverst ändigenb üro  
Franz -Jörg Dall  
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Á andauernde Wasserbildung auf dem Randverbund  

Á UV-Strahlung  

Á außerplanmäßige mechanische Spannungen  

Á unverträgliche Materialien  

Á extreme Temperaturen  

BF Merkblatt zum Umgang mit MIG 

Schädigende Einflüsse können u.a. sein 
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Einwirkungen 

ift Rosenheim  


